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Von kurzfristig zu saisonal:
DBU - Förderinitiative �ÄSpeicher und Netze �¦

Felix Gruber, Abteilungsleiter Umwelttechnik der DBU
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Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
(DBU) 

�ƒ Seit 1990 als unabhängige Stiftung des bürgerlichen Rechts

�ƒ �6�W�L�I�W�X�Q�J�V�N�D�S�L�W�D�O�����U�X�Q�G�����������0�U�G�����¼

�ƒ Auftrag: Förderung von innovativen und modellhaften Vorhaben , 
besondere Berücksichtigung der mittelständischen Wirtschaft
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DBU: Partner über alle Projektphasen

�ƒ Individuelle, flexible 
Projektbetreuung (fachlich und 
administrativ)

�ƒ Öffentlichkeitsarbeit mit/für 
Projektpartner (Veranstaltungen 
und Ausstellungen)

�ƒ Verknüpfung in umfangreiche 
DBU-Netzwerke

www.dbu.de

http://www.dbu.de/
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Keine Klimawende ohne Molekülwende

EE �ÆStrom 
(= Elektronen)          20 %

Fossile Energie
�ÆWärme, Mobilität
(= Moleküle)             80 %
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Anzahl Tage in D E mit mind estens
50% Stromproduktion aus EE
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Stromproduktion und Börsenstrompreise in D: 19. - 23 . Mai 2025
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Stromproduktion und Börsenstrompreise in D: Dezember 2024
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Stromproduktion und Börsenstrompreise in D: 2024
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Regelbare Kraftwerke: saisonaler Bedarf

ROT: hohe Auslastung regelbarer Kraftwerke, kaum EE-Erzeugung,
ORANGE: regelbare Kraftwerke und EE-Erzeugung halten sich die Waage,
BLAU: wenig Bedarf an regelbaren Kraftwerken, vorrangige Erzeugung aus Erneuerbaren Energien
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Einordnung von Energiespeicher - Technologien

10Quelle: Energiespeicher-Bedarf, Technologien, Integration, Springer-Vieweg 2014
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Grundlage  der Förderinitiative

Stand der Energiewende:

o Technologie

o Ausbau  der EE

o Akzeptanz , Kosten

o Integration ins 
Energiesystem

Erneuerbare  Energien  
(Windkraft  und Photovoltaik )
o fluktuieren

o sind  schlecht  steuerbar

o und oft zum  �Äfalschen �¦��
Zeitpunkt  im  Überfluss  
vorhanden

�¾ Eine zeitliche  Verschiebung  
von Energie wird  benötigt
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�¾ Verschiebung von Erneuerbarer 
Energie (Elektronen/Moleküle)
auf zwei verschiedenen Zeitskalen

Dezentrale  saisonale  Speicher

�ƒ Verschiebung  von Energie  vom  
Sommer in den Winter

�ƒ Speicherung  als  Strom, Wärme , 
Moleküle  

Netzdienliche  Innovationen

�ƒ Kurzfristige  Verschiebung / 
Lastflexibilisierung  

�ƒ Stabilisierung  der 
Verteilnetze

Förderinitiative  �Ä�6�S�H�L�F�K�H�U���X�Q�G��Netze �¦
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Förderzugänge

Übliche Förderzugänge Zusätzlich: Ideenwettbewerb

�‡Gesucht werden rudimentär 
bestehende Ideen, die mit ca. 
���������������¼���I�•�U���F�D���������0�R�Q�D�W�H��
unterstützt werden. 

�‡In dem Förderzeitraum können 
die Ideen konkret ausgearbeitet 
und validiert und ggf. für die 
Projektförderung qualifiziert 
werden.
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�ƒ Effizienzsteigerung mittels optimierter Analyse/Auswertung 
existierender, vielfach bisher ungenutzter Betriebsdaten

�ƒ Einbeziehung von Wetterdaten und Strompreisprognosen

�ƒ Stromkostensenkung ca. 20 %, mit künstlicher Intelligenz (KI) 
Energielasten genauer & schneller vorhersagen und 
Stromüberschüsse aus erneuerbaren Energien besser nutzen

�ƒ Anwendungsbeispiel: Kühlhäuser als Energiespeicher 

�ÆBeitrag zur Netzstabilisierung

Netzstabilisierung durch KI - gestützte Flexibilisierung 
von Energieverbräuchen und Lastgängen

14
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�ƒ Nachhaltige Alternative zu Lithium - Ionen -Batterien

�ƒ Unabhängigkeit von Lieferketten aus China

�ƒ Kathodenmaterial mit spezieller Nanobeschichtung 
für höhere Betriebsspannung und höhere Lebensdauer

�ƒ Geringeres Risiko von Kurzschlüssen und 
Brandgefahren bei Überladung oder Tiefentladung 
�ÆVerbesserung der Sicher heit

�ƒ Ziel: Einsatz für stationäre und mobile Anwendungen

Natrium - Ionen - Batterien

15
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�ƒ dezentrale Erzeugung �Æwachsende Schwankungen im 
(Verteil)Netz �Æhoher Mess - und Regelungsaufwand

�ƒ Entwicklung eines KI -gestützten Systems zur digitalen 
Netzzustandsermittlung �ÆReduzierung der Messtellen (=Kosten)

�ƒ Reduzierung Einspeisemanagement -Maßnahmen zur Verhinderung 
einer Netzüberlastung um ca. 30 %. 

�ƒ Einbindung von stationären Batterie -
speichern zur Stabilisierung des 
Verteilnetzes

Digitale Netzzustandsermittlung

16
© gridhoundGmbH 
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Weitere Beispielprojekte

�«�I�L�Q�G�H�Q���6�L�H���D�X�I���X�Q�V�H�U�H�U���+�R�P�H�S�D�J�H��



Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien



Was sehen Sie hier?

Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien



Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Dynamischer Stromtarif

06:00 12:00 18:00 24:00



Organisatorisch Technisch

WirtschaftlichRechtlich

Full-Service Anbieter für Ladelösungen



Lademeister ©

Lademanagement 
CPO as a Service

P Ladeplaner ©

Bedarfsanalyse &
Planungsassistent

Lade-Laden
Ready to order
Ready to use

Full-Service �»Aus einer Hand

Hardware
vorkonfigurierte
Komponenten

Betrieb
Abrechnung
& Ökostrom

Planung
Skalierbare
Infrastruktur

https://chargetic.de/


Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Wie lässt sich intelligente Ladeinfrastruktur 
in Immobilien mit Energiespeicher, PV -
Anlage und dynamischem Stromtarif für 
unterschiedliche Nutzer realisieren?

https://chargetic.de/


https://chargetic.de/


https://chargetic.de/


https://chargetic.de/


https://chargetic.de/


Effektivität

Laden Parken
82 % 18 %

Ladeplaner

Lademeister
Abrechnung
Auswertung
Administration

Management
Monitoring
�0�H�K�U��

Konfiguration
Kalkulation
Kommunikation

Planung
Prozesse
Projekte

https://chargetic.de/
https://chargetic.de/


Ladevorgänge und Kosten einsehen

Ein Account viele Ladestationen
Passende Lösung für Ihr Business



Zustellung im 
Postfach und
per Mail

direkt & ohne 
zusätzlichen 
Aufwand

Ökostrom 
laden ohne 
Grundgebühr

Stadtwerke Bretten GmbH | Pforzheimer Str. 80-84 �� 75015 Bretten



Chargetic Lademeister

Dynamische Stromtarife *

* coming soon



https://chargetic.de/
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Referenzpreis



06:00 12:00 18:00 24:00

Fahrzeug verbunden

Referenzpreis
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Referenzpreis



06:00 12:00 18:00 24:00

Fahrzeug verbunden

Referenzpreis





Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Wie lässt sich intelligente Ladeinfrastruktur 
in Immobilien mit Energiespeicher, PV -
Anlage und dynamischen Stromtarif für 
unterschiedliche Nutzer realisieren?

https://chargetic.de/


Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Nutzer A
3.000 kWh/ Jahr
Werktags 18 �� 6 Uhr

Nutzer B
2.000 kWh/ Jahr
Fr + So Abends

Wie lässt sich intelligente Ladeinfrastruktur 
in Immobilien mit Energiespeicher, PV -
Anlage und dynamischen Stromtarif für 
unterschiedliche Nutzer realisieren?

https://chargetic.de/


Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Systemleistung * verfügbare Zeit > Gesamtverbrauch

Nutzer A
3.000 kWh/ Jahr
Werktags 18 �� 6 Uhr

Nutzer B
2.000 kWh/ Jahr
Fr + So Abends

https://chargetic.de/


Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Systemleistung * verfügbare Zeit > Gesamtverbrauch

Nutzer A
3.000 kWh/ Jahr
Werktags 18 �� 6 Uhr

Nutzer B
2.000 kWh/ Jahr
Fr + So Abends

verfügbare Zeit > Gesamtverbrauch / Systemleistung

50.000 kWh / 30 kW = 1700h pro Jahr = 4,5h pro Tag  

https://chargetic.de/


06:00 12:00 18:00 24:00

Fahrzeug verbunden

Referenzpreis



06:00 12:00 18:00 24:00

Fahrzeug verbunden

Referenzpreis



Intelligente und skalierbare 
Ladelösungen für Immobilien

Verfügbare 
Zeit > 

effektive 
Zeit

Referenzpreis 
senken

Referenzpreis 
erhöhen

Ja

Nein

https://chargetic.de/


Full -Service Anbieter
Skalierbare Ladelösung

Für Wohnquartiere
Wie das Sophien -Carrée



Abrechnungs - und
Betriebsservice

Für Gewerbeimmobilien
Wie die Alte Gießerei



��Nachhaltiges Wohnen 
bedeutet auch die Lade -
infrastruktur mitzudenken. 
Seit 2023 nutze auch ich 
eine Ladelösung von 
�&�K�D�U�J�H�W�L�F����

Stefan Storz
CEO und Nutzer

Für Eigentümer und Mieter
Wie Herrn Storz, Volkswohnung

https://volkswohnung.de/


+49 1783 740819

jonas.schumacher@chargetic.de

Voller Energie in die 
Mobilität der Zukunft

Jonas Schumacher

CEO



TECHNOLOGIEN, 
ANWENDUNGEN, TRENDS UND 
�I���c�A�o���J�o�•�3���A�C�t�J�*���)�x�c��
ENERGIESPEICHER

Urban Windelen, Bundesgeschäftsführer, BVES e. V.

25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 1



�ƒ Interessensvertretung für die gesamte 
Wertschöpfungskette der Energiespeicherbranche:

�¾Technologien, Projektierung, Anwendung, Finanzierung

�¾Für Strom, Wärme, Mobilität

�ƒ 400 Mitgliedsunternehmen

�ƒ technologieoffener Industrie -Verband

�ƒ Interessensvertretung für die Branche gegenüber Politik, 
Verwaltung und Öffentlichkeit auf Länder -, Bundes- und 
EU-Ebene.

�ƒ Begleitung von Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten 

�ƒ Informationsplattform für unsere Mitglieder über aktuelle 
Entwicklungen in Forschung, Markt und Politik

Berliner Energietage 202525. Mai 2025 2



���t�)�������I ���•���*���Ž�t���Ã�Â�Â���Ä���A�C�3�I�� �J���t�o�c�� �C�3�o���o
ANTEILE ERNEUERBARER ENERGIEN IN DEN SEKTOREN                   
STROM, WÄRME UND MOBILITÄT

25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 3



Berliner Energietage 2025
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DEAL

2045 Ziel 
Klimaneutralität              

alle Sektoren 

25. Mai 2025 4



Berliner Energietage 2025

ERFOLG  ERNEURBARER  ENERGIEN  BRINGT  NEUE  
HERAUSFORDERUNGEN  �)�x�c���� ���g��ENERGIESYSTEM

Elektrische Last (Verbraucher von 
Strom) in unserem Stromnetz

~90 GW 

560 GW
Installierte  Erneuerbare-
Energie-Leistung 2040 

10 TWh
Abregelung 

Erneuerbarer 
Energie in 2023

3.5-4 
�2�N�Q�Q�N�F�W�I�J�S���Ï
Redispatchkosten

(jährlich)

= 3 - 5 % 
des EE-Portfolios

> 500 

Stunden 
mit negativen 

Preisen
(2024)

25. Mai 2025 5



Berliner Energietage 2025

EFFEKTE DER ENERGIEWENDE �pNR. 1:
DEZENTRALISIERUNG

Konventionelle Kraftwerke Erneuerbare Erzeugung

25. Mai 2025 6



Berliner Energietage 2025

EFFEKTE  DER ENERGIEWENDE  �p NR. 2:
NEUE STRUKTUREN , NEUE AUFGABEN , NEUE  
HERAUSFORDERUNGEN

25. Mai 2025 7



Berliner Energietage 2025

EFFEKTE  DER ENERGIEWENDE  �p NR. 3
�C�� �3�g�o�t�J�*���3�g�o�������c���g���0�C�x�g�g�� �C�=

Fossile Versorgung:
Das Stromnetz reichte aus

Elektrifizierung:
Das Netz muss deutlich mehr 
Leistung zur Verfügung stellen

25. Mai 2025 8



Berliner Energietage 2025

ENERGIEWENDE  BEDEUTET  VOR  ALLEM : ELEKTRIFIZIERUNG

~ 75 % durch 
Elektrifizierung

~ 25 % durch 
H2, Biomasse, 

etc.

Anteile an der benötigten 
Gesamtenergie Source: Ariadne Kurzdossier (2021)

~ 80 % 

Fossile 
Energieträger

25. Mai 2025 9



Berliner Energietage 2025

WORIN BESTEHT DIE �*�c�U�A�o�� 
HERAUSFORDERUNG ?

Lokale Verfügbarkeit Zeitliche Verfügbarkeit

�ƒ Erneuerbare Energien können ÜBERALL erzeugt werden.

�ƒ Aber nicht: JEDERZEIT

�ƒ STÄNDIGEVerfügbarkeit: ALLEIN mit Speichern möglich.

25. Mai 2025 10



Berliner Energietage 2025

+ + +

�)�C���†�3���3�C�3�o���o
IST DER SCHLÜSSELFÜR DIE STABILITÄT EINES EIN ENERGIESYSTEMS, DAS AUF ERNEUERBAREN BASIERT

ERZEUGUNG NETZ VERBRAUCHER

Glättung der fluktuierenden 
Erz eugung

Stabil i sierung der Netzfrequenz 
und weitere  Dienst le is tungen

Versorgung s ichern und 
Le is tung garant ieren

25. Mai 2025 11



Berliner Energietage 2025

+ + +

�)�C���†�3���3�C�3�o���o
IST DER SCHLÜSSELFÜR DIE STABILITÄT EINES EIN ENERGIESYSTEMS, DAS AUF ERNEUERBAREN BASIERT

ERZEUGUNG NETZ VERBRAUCHER

Glättung der fluktuierenden 
Erz eugung

Stabil i sierung der Netzfrequenz 
und weitere  Dienst le is tungen

Versorgung s ichern und 
Le is tung garant ieren

25. Mai 2025 12



ENERGIESPEICHER  SIND  EIN  MULTIFUNKTIONSWERKZEUG

Kappung von Lastspitzen

Erhöhung der 
Eigenversorgung Blindleistung / 

Spannungshaltung

Steigerung der Energieeffizienz

Notstromversorgung

Leistungssteigerung

Sektorenkopplung

Insel-Versorgung

Schwarzstartfähigkeit

Frequenzregelung

Regelenergie / Momentanreserve

Ladeinfrastruktur

Dekarbonisierung
Energieüberschüsse 
für andere Prozesse 
zur Verfügung stellen

Unterbrechungsfreie 
Energieversorgung

Berliner Energietage 2025

Bedarfsgerechte 
Bereitstellung von 
Prozesswärme

25. Mai 2025 13



Berliner Energietage 2025

TECHNOLOGIEN &                       
���J�•���J���t�J�*���J���)�x�c��
SPEICHERSYSTEME

25. Mai 2025 14



STROM

SPEICHER

ENERGIESPEICHER �p�o�� ���0�J�Q�C�Q�*�3�� �x�����c�g�3���0�o

DIREKTE 
SPEICHERUNG VON 

STROM
z.B. 

Superkondensatoren, 
Kondensatoren

ELEkTROCHEMISCH
E SPEICHERUNG

z.B. Blei-Säure 
Batterie, Redox-Flow 

Batterie, Li-Ionen 
Batterie

MECHANISCHE 
SPEICHERUNG

z.B. Pumpspeicher, 
Druckluftspeicher, 

Schwungrad

CHEMISCHE

SPEICHERUNG

PRODUKTION UND 
SPEICHERUNG VON 

GRÜNEM 
WASSERSTOFF

Brennstoffzellen & 
Elektrolyseure

THERMISCHE

SPEICHER

SENSIBLE 
WÄRMESPEICHER

z.B. Warmwasser, 
Mineralien, Stahl

LATENTE 
WÄRMESPEICHER

Mittels 
Phasenwechsel-

Materialien (PCM) 
od. Slurries

THERMOCHEMISCH
E SPEICHERUNG

Sorptionsspeicher 
mit versch. 

Thermochem. 
Materialien (TCM)

Berliner Energietage 202525. Mai 2025 15



Berliner Energietage 2025

DIE ANWENDUNG BESTIMMT DEN SPEICHER

Marktsegmente
Gebäude/ Haushalte
Industrie & Gewerbe
Systeminfrastruktur

Technische Vorgaben
z.B. Energieform,
Reaktionszeit, Leistung & Kapazität, 
�8�U�J�N�H�M�J�W�I�F�Z�J�W�����p

Ökonomische Rahmenbedingungen
z.B. Alternativen, Energiepreise,
�2�F�W�P�Y�_�Z�L�F�S�L�����+�N�S�F�S�_�N�J�W�Z�S�L�����p

Konkrete Anwendungen
z.B. Abwärmenutzung, 
Schwarzstart, Optimierung des 
Eigenverbrauchs, Steigerung 
der Energieeffizienz, saisonale 
Speicherung, Regelleistung

25. Mai 2025 16



�€�3���C�)���C�o�3�*�����o�����0�J�Q�C�Q�*�3���J���)�x�c��
�€�3���C�)���C�o�3�*������ �J�•���J���t�J�*�g�g�Ž���J�� �c�3���J

Quelle: energie-experten.org

Berliner Energietage 202525. Mai 2025 17



Berliner Energietage 2025

�I���c�A�o�����t�J�����o�c���J���g���)�x�c���g�o���o�3�Q�J���c����
ENERGIESPEICHERSYSTEME

25. Mai 2025 18



2023:

�����������0�U�G������

Haushalt
11.1

Systeminfrastruktur
2.8

Industrie & Gewerbe
1.3

Forschung & 
Entwicklung

0.9 2024:

�����������0�U�G������

SEKTOREN IM FOKUS DER ENTWICKLUNG
�8�P�V�D�W�]�Y�H�U�W�H�L �O�X�Q �J�� �(�Q�H �U�J�L �H�V�S�H�L �F�K�H�U�E�U�D�Q�F�K�H�
 ���L�Q ���' �H�X�W�V�F�K�O�D�Q�G���� ���� ���� �X�Q�G�� ������ ���� �� �L�Q ���0�U�G�� �� ����

19* Werte sind teilweise noch vorläufig

Quelle: 3EC

I M  A U F T R A G  D E S

Quelle: 3EC

Haushalt
6.7

(-39%)

Systeminfrastruktur
3.2 �� Industrie & Gewerbe

1.6��

Forschung & 
Entwicklung

1.0

(+11%)

Berliner Energietage 2025



�l knapp 2 Millionen Batteriespeicher                                    
�^ 17 GW, 11 GWh

�l �<�F�H�M�X�Y�Z�R���M�F�Y���X�N�H�M���h�S�T�W�R�F�Q�N�X�N�J�W�Y�f

�l Knapp zwei Drittel neuer Wohngebäude mit 
Wärmepumpe ausgestattet �^ Wärmespeicher und 

Stromspeicher auch daher gefragt

�l Hoher Heimladeanteil E-Autos von 70-80 Prozent
- jederzeit günstig laden über Speicher + V2H/V2G

�l Interesse zunehmend auch abseits vom 
Einfamilienhaussegment 

Neu: Pauschaloption für Ausschließlichkeitsprinzip, 
Marktzugang auch für kleinere PV-Anlagen und 
Speicher erleichtert, zeitvariable Stromtarife
25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 20

STATUS QUO
�0���t�g�0���C�o���t�J�����*������ �t����



25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 21

�l Wachstumsrate über 300 % in den vergangenen                   
zwei Jahren kündigt Trendwende an im Strombereich

�l Aktuelle Geschäftsmodelle basieren zumeist auf 
Reduktion der Netzentgelte, Integration erneuerbarer 
Eigenerzeugung, Erhöhung der Stromqualität und USV 

sowie der Leistungsbereitstellung für Ladeinfrastruktur 
und Anlagen

�l Depotladen für LKW ohne Speicher kaum möglich �^
viel Nachfrage für die E-Mobilität im Logistiksektor

�l Zunehmendes Interesse an Lösungen für 
Sektorenkopplung Strom zu Wärme bei Prozesswärme

NEU: Netzentgeltreform wird voraussichtlich neue 
Anreize für Flexibilität der Industrie liefern

STATUS QUO
INDUSTRIE UND GEWERBE



25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 22

�l Dynamisches Wachstum bei Großbatteriespeichern als 
Standalone-Projekt und zunehmend auch in Co-
Location mit erneuerbarer Energieerzeugung -
Netzzugang zentrale Herausforderung 

�l Weiterhin großer Anteil von Pumpspeichern an der 

Leistung im Großspeicherbereich �^ für Erweiterung + 
Neubau komplexe Genehmigungsverfahren Hindernis

�l Einige Großwärmespeicher vorhanden und in 
Entwicklung �^ gewisse Unsicherheit bezüglich der 
Wärmeplanung (zentrale vs. dezentrale Lösungen); 
komplexe Rahmenbedingungen für Sektorenkopplung

NEU: Solarstromspitzenpaket schafft Anreize insb. für 
Co-Location von EE-Erzeugung und Speichern

STATUS QUO
SYSTEMINFRASTRUKTUR



Berliner Energietage 2025

DEUTSCHLAND IST DERZEIT EINER DER TOP -
�I���c�A�o�����)�x�c���*�c�Q�A���� �o�o�� �c�3���g�`���3���0���c

Quelle: Warum Deutschland aktuell 
der attraktivste Markt für stationäre 
Großbatteriespeicher in Europa ist 
(kyon-energy.de)

25. Mai 2025 23

https://www.kyon-energy.de/blog/warum-deutschland-aktuell-der-attraktivste-markt-fur-stationare-grossbatteriespeicher-in-europa-ist
https://www.kyon-energy.de/blog/warum-deutschland-aktuell-der-attraktivste-markt-fur-stationare-grossbatteriespeicher-in-europa-ist
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DIE TECHNOLOGIEN SIND BEREIT...

�p���)�4�(�-��ES MANGELT AN VIELEN STELLEN WEITERHIN 
AN PASSENDEN RAHMENBEDINGUNGEN
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�c���g�x�I���� DER 20. LEGISLATURPERIODE
�<�€�3���C�����g���0�c�3�o�o�����€�Q�c�•���c�o�g
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Grün-
/Graustrom 
Abgrenzung

Netzentgelte
Baukosten-
zuschuss



�•�3�c�����I�Q�c�*���J�����C�C�*���*���J�•���c�o�3�*

25. Mai 2025 Berliner Energietage 2025 27

2025 �p DAS JAHR DER FLEXILLIENZ

FLEXI ���3�C�3�o���o

FLEXIL LIENZ
IST DAS NEUE LEITBILD

RESILIENZ
IST EIN KNAPPES GUT

EXZE LLENZ
INTE LLIGENZ

DURCH SPEICHER



Berliner Energietage 2025

BVES - EMPFEHLUNGEN                        
�)�x�c���� �3�����J���t�����c���*�3���c�t�J�*

Koalitionsvertrag und 100 Tage Programm:
1. Bürokratieabbau und Priorisierung                                             

von Energiewendeanlagen 
2. Das Energiemarktdesign muss der Dezentralität                            

und Volatilität im System Rechnung tragen
3. Stärkung von Speichern im räumlichen                                          

Zusammenhang mit Erzeugungsanlagen
4. Behind-the-Meter Anlagen in den Fokus nehmen
5. Sektorenkopplung Strom zu Wärme                                           

und Mobilität beschleunigen

+ Zahlreiche Empfehlungen und Forderungen im Detail zu 
Speichern in Gebäude, Industrie & Gewerbe und der 
Infrastruktur hier.
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https://www.bves.de/wp-content/uploads/2025/02/BVES_Endspurt2030_Speicheragenda_21_Legislaturperiode.pdf
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Druckluftspeicher –
Der Alleskönner
Compressed Air Energy Storage (CAES)

…Thorsten Scheller | Siemens Energy
Business Owner CAES

Berliner Energietage, 26. May 2025
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Blackout in Spanien & Portugal
28.04.2025 um 12:33 Uhr
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Vergleich Energiespeicher
BESS vs CAES (typische Werte)

MW

h

50…200

N x 160 (D-CAES)

1…4

>48 (D-CAES)

Compressed Air
Energy Storage

(CAES)

>8.000 MWh

100…800 MWh

>24 (A-CAES)

N x 300 (A-CAES)
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Druckluftspeicher
Der Alleskönner

Speicherfähigkeit (GWh)

Effizienz (bis 75% P2P)

Netzstabilisierung

Schwarzstartfähigkeit

Umweltfreundlich (Null Em.)

Flexibilität (10…300 MW)

Langlebigkeit (50+ Jahre)
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Druckluftspeicherkraftwerke in Betrieb

Inbetriebnahme 1978
Leistung 290 MW für 2h
Upgrade 321 MW für 3h (2006)
Kaverne 2x 150.000 m³
Kavernendruck 43 bis 70 bar
Laden 6h mit 60 MW
Effizienz 42%
Typ diabat

Inbetriebnahme 1991
Leistung 110 MW für 26h

Kaverne 540.000 m³
Kavernendruck 52 bis 80 bar
Laden 42h mit 50 MW
Effizienz 52% (mit Rekuperator)
Typ diabat

Huntorf, Niedersachsen/DE McIntosh, Alabama/USA

Inbetriebnahme 2021…2025
Leistung 60..300 MW bis zu 6h

Kaverne Salzkavernen, etc.
Kavernendruck 70-110 bar
Laden symmetrisch
Effizienz 60…65%
Typ adiabat

Diverse Projekte/CN
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Druckluftspeicher
Herausforderungen & Chancen

�™Bedarf an Risikokapital
(Projektförderung vor Financial Investment Decision (FID))

�™Genehmigung von Netzanbindungen & Lieferzeiten von Trafos

�™Vergütung von langen Ausspeicherzeiten

�™Druckluftspeicher sind eine wettbewerbsfähige Lösung ,
vergleichbar zu Pumpspeicherkraftwerken (PHS)

�™Technisch ausgereift – Technical Readiness Level (TRL) 9

�™Echte dynamische Massenträgheit und weitere Netzdienstleistungen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
Thorsten Scheller, CAES
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Kontakt

Published by Siemens Energy

Thorsten Scheller

Business Owner Compressed Air Energy Storage (CAES)
Industrial Steam Turbines & Generators | SE TI STG BS

Frankenstraße 70-80
90461 Nürnberg
Germany

Mobile: +49 1522 2911873
Mail: thorsten.scheller@siemens-energy.com
LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/thorsten-scheller-65555015b/

siemens-energy.com

LinkedIn
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